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AG SPAK Bücher: Existenzgeld relaoded
„Erst nachdem eine Welt mit Existenzgeld als Vorstellung in den Köpfen der Menschen entstanden ist, 
kann überhaupt der politische Druck entstehen, der nötig ist, um das Existenzgeld einzuführen.“
Der radikalste Ansatz bei den Grundeinkommensmodellen: Ein Existenzgeld, das die Teilhabe am 
gesellschaftlichen Reichtum sichert, steht allen Personen, die dauerhaft in der BRD leben – 
unabhängig von ihrer Nationalität und dem Aufenthaltsstatus – in gleicher Höhe zu, ohne 
Unterhaltspflicht, ohne Bedürftigkeitsprüfung, ohne Arbeitszwang. (800 € plus Krankenversicherung 
und Wohnkosten – warm und angemessen!)
Neu ist die Benennung der Position zwischen Regelsatz und Existenzgeld: Der Erhöhung der 
Regelsätze auf 500 Euro folgt im zweiten Schritt das Existenzgeld. Damit eröffnen sich Möglichkeiten 
für neue Bündnisse mit anderen Organisationen und damit erhöhen sich auch die Erfolgsaussichten 
bei aktuellen Kampagnen.
Mehr zum Buch

AG SPAK Bücher: Wie wenig Geld ist zu wenig?
 „Mit dem im Regelsatz für Nahrungsmittel vorgesehenen Betrag (239 Euro für zwei erwachsene 
Personen) konnten wir uns nur 22 Tage lang eine solche leisten.“ 
Das ist vielleicht der wichtigste Satz aus dem Buch von Elena Wolf!
Das Buch enthält neben der Diskussion des Existenzminimums - die Dokumentation des 
Selbstversuches, einen Monat mit Hartz IV zu leben. 
Der Tagebucheintrag des vorletzten Tag des Selbstversuchs: „29. April - Der vorletzte Tag vom Hartz-
IV-Leben. Ein trauriger Tag… Heute musste ich anschauen wie Hunderte von Menschen zum Ritter-
Tournier strömten. Wir konnten leider nicht hin. Schon der Eintritt hat 7,50 € gekostet und da drinnen 
gibt’s natürlich auch nichts umsonst.
Wir sind spazieren gegangen, haben die Sonne genossen und unterwegs noch Löwenzahn gepflückt.
Ausgaben: 4,17 € Brötchen für Sonntagsfrühstück. Zum Essen gab’s Kartoffeln und Löwenzahnsalat 
(schmeckt gar nicht so schlecht vor allem wenn man nicht daran denkt, dass es Löwenzahn ist. Viel 
kann man davon aber nicht essen).
Zum Buch

Linke Buchtage Berlin 4. bis zum 6. Juli 2008
Wir präsentieren uns zusammen mit AliVe bei den Linken Buchtagen im Mehringhof, Berlin. 
Standzeiten der Verlage: Freitag +  Samstag:  11 - 21 Uhr, Sonntag  11 - 17 Uhr
www.linkebuchtage.de 

Selbstentfaltung oder der Tod meiner Möglichkeiten?
Am Sonntag - 06.07.2008 · 12:00 Uhr · Raum A / SFE auf den Linken Buchtagen in Berlin im 
Mehringhof - eine Veranstaltung mit unserem Autor Robert Ulmer (Existenzgeld reloaded): Arbeit im 
Blick des Anderen. Zur Ankündigung

Aktuelles
Aktuelles aus dem sozialpolitischen Geschehen finden Sie unter www.agspak.de/aktuelles 

Mitglied werden
Sie können die Arbeit der AG SPAK unterstützen durch Spenden auf das Konto Nr. 8822100 bei der 
Bank für Sozialwirtschaft (BLZ 70020500) und/oder durch Mitgliedschaft in der Sozialpolitischen 
Gesellschaft e.V.: www.agspak.de/sg.htm 

AG SPAK Bücher, Holzheimer Str. 7, 89233 Neu-Ulm
Tel. 07308-919261, Fax 07308-919095, http://www.agspak-buecher.de/ 

AG SPAK, Dorfstr. 25, 88142 Wasserburg/Bodensee
Tel. + Fax 08382-89056, www.agspak.de 

Newsletter abbestellen
http://listi.jpberlin.de/mailman/listinfo/spak-buecher 
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